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Auflage: 3.500 Stück

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Wenn es Sternschnuppen regnet und Wünsche vom Himmel fallen,

wenn kalte Nächte von warmen Lichtern erhellt werden,

wenn Erwachsene sich wieder wie kleine Kinder fühlen und

Hektik und Stress von Liebe und Vorfreude überdeckt werden,

dann ist es höchste Zeit zu sagen: Frohe Weihnachten!

Carina Jürgensmeyer

Vor uns liegt die Adventzeit. Gönnen Sie sich zum Jahresausklang angenehme Stunden in fröhlicher und
besinnlicher Runde im Kreis der Familie oder mit Freunden. Atmen Sie durch und schalten Sie einen Gang
zurück.
Die Dezember-Ausgabe der Fläming Info bietet Ihnen eine Vielzahl vorweihnachtlicher Angebote; vom
Adventsmarkt über Konzerte bis hin zum ausgelassenen Spiel der Kinder beim Jolkafest.
In jeden Ortsteil von Niedergörsdorf zieht die vorweihnachtliche Stimmung ein. Fleißige Hände backen
Plätzchen und die Häuser und Plätze sind festlich geschmückt.

Ich wünsche Ihnen viele besinnliche Augenblicke und friedvolle, gesegnete Weihnachten! Meinen
Weihnachtsgruß verbinde ich mit einem großen Dank an alle Niedergörsdorfer, Vereine, Firmen, Gemeinde-
vertreter und Ortsvorsteher für das vertrauensvolle Miteinander in meinem ersten Jahr als Bürgermeisterin!

Ihre
Doreen Boßdorf

Die Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf besetzt zum 01.08.2020

eine Ausbildungsstelle
als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d).

Mit derzeit 110 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die Gemeinde Niedergörsdorf ein
verlässlicher Partner vor Ort, der durch effiziente und fachlich kompetente Arbeit für die
Interessen ihrer derzeit 6.300 Bürgerinnen und Bürger eintritt.
Verwaltungsfachangestellte sind in den verschiedensten Bereichen der Verwaltung
einsetzbar. Sie erledigen Büro- und Verwaltungsarbeiten, erarbeiten Verwaltungsvor-
schriften und -entscheidungen, arbeiten an der Umsetzung von Beschlüssen mit, im
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sind sie an der Erstellung und Ausführung
von Haushalts- und Wirtschaftsplänen beteiligt und sind Ansprechpartner für Organisa-
tionen, Unternehmen und Rat suchende Bürger.

Die Ausbildung erfolgt parallel in der Gemeindeverwaltung und in der Berufsschule und
dauert 36 Monate.
Motivierte und interessierte Schulabgänger (m/w/d) mit guten Noten in Deutsch, Mathe-
matik und Politische Bildung und einem Schulabschluss der „Fachoberschulreife“ kön-
nen sich für diese Ausbildung bei der Gemeinde Niedergörsdorf bewerben. Sie sollten
über eine gute Auffassungsgabe und Lernfähigkeit verfügen.

Wir garantieren nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung einen unbefristeten Ar-
beitsvertrag.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Kopie vom letzten Schulzeugnis und eine ärzt-
liche Bescheinigung zu Ihrer Berufstauglichkeit) bis zum 31.01.2020 an die

Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf
Hauptamt
Dorfstraße 14 f
14913 Niedergörsdorf

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung
bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungskosten können nicht erstattet werden. Die Bewerbungsunterlagen werden
bei erfolgloser Bewerbung nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rück-
umschlag beigefügt ist. Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate
nach Abschluss des Bewerberauswahlverfahrens vernichtet.

Doreen Boßdorf
Bürgermeisterin

Kein Halt in Oehna

Die Mittelbrandenburgische Sparkasse informierte in einem Schreiben an die Bürgermeisterin, dass ab
November 2019 die „fahrbare Geschäftsstelle“ keinen Halt in Oehna mehr macht. Hintergrund ist, dass in
den letzten Wochen und Monaten der Bus der MBS nur noch selten, manchmal überhaupt nicht von den
Kunden aufgesucht wurde. Die MBS sieht sich deshalb gezwungen, diesen Haltepunkt aufzugeben.
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Kinder- und Jugendarbeit

Neuer Revierpolizist für Niedergörsdorf

Seit dem 01.10.2019 ist Sven Keßler der neue Revierpolizist für die Ge-
meinde Niedergörsdorf. Der 45jährige Familienvater, der aus dem Bereich
Jüterbog stammt, versah die letzten Jahre reformbedingt seinen Dienst im
Polizeirevier Ludwigsfelde und ist nunmehr für die Belange in der Gemein-
de zuständig. Polizeihauptkommissar Keßler sieht die Bürgernähe und Ver-
mittlung eines Sicherheitsgefühls für sehr wichtige Aufgaben im Rahmen
seiner Tätigkeit. Er versieht seinen Dienst im Polizeiposten Jüterbog und
ist dort unter der Telefonnummer 03372/ 440949 erreichbar. Dort führt Herr
Keßler immer dienstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr die Sprech-
stunde durch. In Abstimmung mit der Bürgermeisterin der Gemeinde Nieder-
görsdorf möchte Polizeihauptkommissar Keßler eine Bürgersprechstunde
in der Gemeindeverwaltung anbieten. Diese soll jeweils am dritten Diens-
tag des Monats in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr stattfinden. Nächs-
ter Termin für die Bürgersprechstunde in der Gemeindeverwaltung ist der
17.12.2019.
Herr Keßler freut sich sehr auf seine neuen Aufgaben und die Zusammenarbeit.

Silvesterfeuerwerk – kein Spaß für Tiere*1

Für viele Menschen bedeutet das alljährliche Silvesterfeuerwerk Vergnü-
gen und Unterhaltung. Unsere tierischen Mitbewohner und unzählige Wild-
tiere erleben in dieser Nacht jedoch den blanken Horror. Aufgrund ihres
feinen Gehörs ist der laute Krach der Feuerwerkskörper für sie besonders
belastend. Viele Tiere geraten deshalb in Panik, laufen davon oder verun-
fallen.

Aus den Archiven der Ortschronisten

Zum „Tag des offenen Denkmals“ am 13.09.2008 wurde die Dauerausstel-
lung „Altes Lager – 1870 bis heute“ im Kulturzentrum DAS HAUS eröffnet.
Martin Roth (FlämingWerbung), Christian Göritz und Andrea Schütze setz-
ten sich danach zusammen und brachten die von der AG Zeitgeschichte in
anschaulicher Weise dargestellten Zeittafeln in ein Begleitheft. Es kann
zum Preis von 3 Euro erworben werden.
Da der Bestand nur noch wenige Exemplare aufweist, beantragte der
Freundeskreis DAS HAUS e. V. eine Spende bei der MBS-Kulturstiftung,
welche prompt bewilligt wurde. Zum Jahresende erscheint das Begleitheft
in neuer Aufmachung und mit einem umfassenden Teil zur Entwicklung des
ehemaligen Offizierskasinos.
2020 feiert der mit Abstand jüngste Ortsteil unserer Gemeinde sein 150-
jähriges Bestehen. Ein Grund mehr, mal wieder in der Ausstellung vorbei-
zuschauen.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr und immer
bei Veranstaltungen im Kulturzentrum.
Individuelle Termine können mit Christian Göritz abgestimmt werden
(Telefon: 0170/3132057).

Tierische Mitbewohner schützen

Hunde und Katzen sollten aus diesem Grund den Silvesterabend sicher im
Haus verbringen und nicht über einen längeren Zeitraum allein gelassen
werden. Bieten Sie Ihren tierischen Freunden Ruhezonen und Rückzugs-
möglichkeiten. Es empfiehlt sich, Fenster und Türen geschlossen zu hal-
ten, Rollläden herunterzulassen und Vorhänge zuzuziehen. So kann der
laute Krach der Silvesterböller etwas gedämmt werden. Sanfte, leise Mu-
sik entspannt viele Vierbeiner. Müssen Hunde das Haus verlassen, um ihr
Geschäft zu verrichten, sollten sie an einem ausbruchsicheren Geschirr
angeleint werden. Freigängerkatzen bleiben am besten ein bis zwei Tage
vor und nach Silvester im Haus.

Tödliche Gefahren für Wildtiere

Immer mehr Wildtiere, wie zum Beispiel Füchse, Steinmarder, Waschbären
und Siebenschläfer leben in oder nahe von Städten und Ortschaften und
werden vom Silvesterfeuerwerk überrascht. Viele von ihnen befinden
sich während der kalten Jahreszeit in der Winterruhe und schrecken durch
die lauten Geräusche auf. Bis sich die Tiere von dem Schock erholt haben,
dauert es häufig Tage oder sogar Wochen. Für manche endet das abrupte
Aufwachen sogar tödlich, da es ihre körperlichen Kräfte übersteigt und
zum Kreislaufversagen führen kann.

Bitte helfen Sie!

Bitte klären Sie Freunde, Bekannte und Verwandte über das Leiden der
Tiere durch lautes Feuerwerk auf und feiern Sie den Jahreswechsel auf
tierfreundliche Weise.

Glückwünsche von Udo*2

Er ist der coolste Panikrocker des Landes und füllt auch noch mit über 70
Jahren Stadien und Konzerthallen. Doch hinter der schnoddrig-lässigen
Art verbirgt sich ein mitfühlendes Herz: Udo Lindenberg ist Tierfreund
durch und durch, und seine Ernährung ist mittlerweile fleischfrei. Seine
Konzerte sind eine Hommage an das Leben und haben immer auch einen
politischen Hintergrund: Tiere, Umwelt und Menschenrechte sind zentrale
Themen seiner Songs und Bühnenshows. Mit PETA verbindet den Musiker
und Maler eine lange Freundschaft. Seit über 15 Jahren unterstützt Udo
die Tierschutzorganisation: ob als Teilnehmer einer Anti-Pelz-Modenschau,
mit einem Motiv gegen Hundetötungen in der Ukraine, mit Protestbriefen
oder mit persönlichen Gesprächen in seinem Zuhause, dem Hamburger
Hotel „Atlantic“.
Anlässlich des Jubiläums von PETA Deutschland in diesem Jahr hat uns
nun ein ganz besonderes Geschenk erreicht: Mit einem eigens für PETA
signierten Bild und einem Foto für die „Wir sind alle Tiere“-Kampagne gra-
tulierte Udo zum 25-jährigen Bestehen. Und man darf gespannt sein: Es
sind weitere Aktionen für die Tiere geplant.

Quellenangabe:

*1
3. Ausgabe 2019 „animal times“, die Zeitschrift für Fördermitglieder

von PETA Deutschland e. V. und engagierte Tierfreunde“, Seite 9

*2
3. Ausgabe 2019 „animal times“, die Zeitschrift für Fördermitglieder

von PETA Deutschland e. V. und engagierte Tierfreunde“, Seite 8

Rückblick:

Schnuppertag Vorschulkinder in der Grundschule „Thomas-
Müntzer“ am 05.11.2019

Am 05.11.2019 lernten die Vorschulkinder der KITA´s in der Gemeinde
Niedergörsdorf die Schule kennen. Am ersten Schnuppertag standen un-
terschiedliche Stationen auf dem Stundenplan. Eine war das Kennenlernen
der Sozialarbeit an der Schule. Selina Schröder und Peter Baade zeigten
den „Großen“ in den KITA´s ihre Räume. Danach stellten sie die Aufgaben
und Arbeitsweisen der Sozialarbeit dar. Dann wurde noch gespielt. Erst
mussten die Kinder so schnell wie möglich ihren Namen sagen. Die beste
Zeit wurde notiert. Danach sollten die Kinder im Kreis ein Schlüsselbund
mit vielen Schlüsseln weitergeben, ohne das ein Geräusch zu hören ist.
Dies gelang schon super und bereitete allen große Freude. Genau so leise
sollte es dann später auch im Unterricht sein. Am Ende mussten die Kinder
noch ein verstecktes Stück Kreide suchen. Als sie es gefunden haben,
bestand die Aufgabe darin, dass Kreidestück ohne es anzufassen von
einem zum anderen Ort zu bringen. Im Team entschieden sich die Kinder
dann, es auf eine Unterlage zu rollen, um es dann transportieren zu können.
Dies fanden alle Kinder super und freuten sich sehr über das Angebot.
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Medienprojekttage der 6.Klassen an der Grundschule
„Thomas-Müntzer“ in Blönsdorf

Am 13.11.2019 (6a) und 14.11.2019 (6b) fand das Projekt „My Message“
statt. Durchgeführt von Medienberater Herrn Weiske, wurde mit den Schü-
lern der verantwortungsvolle Umgang mit digitalen Medien erlernt. Dabei
standen soziale Netzwerke und Messengerdienste im Vordergrund. Es
wurden auch Chancen und Risiken der digitalen Medien besprochen. Un-
terstützt wurde das Projekt von den Sozialarbeitern der Gemeinde Nieder-
görsdorf Selina Schröder und Peter Baade, sowie Frau Rothkirch als Mit-
arbeiterin des Jugendclubs Jüterbog II.

Vorschau:

Jugendfilmtag am 12.12.2019 in Luckenwalde

Am Donnerstag, dem 12.12.2019, von 17.00 bis 19.00 Uhr findet im
Luckenwalder Kreishaus der Jugendfilmtag statt. Dieses Jahr läuft der
Film „Offline, das Leben ist kein Bonuslevel“. Dort wird das Thema
Onlinegaming aufgegriffen und im Nachgang mit den Jugendlichen bespro-
chen. Interessierte Jugendliche ab 12 Jahren können sich gern bei den
Jugendsozialarbeitern anmelden. Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 2,00 €.

Theaterprojekt der 4. Klassen der Grundschule „Thomas Müntzer“
vom 22.01.2020 bis 24.01.2020

In der Zeit vom 22.01.2020 bis 24.01.2020 finden wieder die jährlichen
Theaterprojekte mit den 4. Klassen der Grundschule „Thomas Müntzer“
statt. Veranstaltungsort ist das Kulturzentrum DAS HAUS. Durchgeführt
wird das Projekt von der Theaterpädagogin Kathrin Thiele, unterstützt von
den Sozialarbeitern der Gemeinde Niedergörsdorf Selina Schröder und
Peter Baade.

Winterferienprojekte vom 03.02.2020 bis 07.02.2020

In der Woche vom 03.02.2020 bis 07.02.2020 organisieren die
Jugendarbeiter_innnen wieder eine erlebnisreiche Ferienprojektwoche.
Ausflugswünsche oder Ideen von Kindern und Jugendlichen werden gern
aufgenommen und umgesetzt. Bitte eine kurze Info an die
Jugendarbeiter_innen bis zum 20.12.2019.

Info:
Der Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager bleibt in der Zeit
vom 20.12.2019 bis 06.01.2020 geschlossen. Wir sind am 07.01.2020
wieder für euch da.

Kontakt:
Selina Schröder Peter Baade
Sozialarbeit an Schule Sozialarbeit an Schule/ Jugendarbeit
Tel.: 0172/ 24 77 395 Tel.: 0162/ 24 72 740
sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Paul Pangritz
Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager
Tel.: 0162/ 72 05 167 oder 033741/ 80 30 01
E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Familienzentrum Altes Lager

Unser 12.Waldfest im Familienzentrum Altes Lager

Am Samstag, dem 28.09.2019, fand unser traditionelles Waldfest statt.
Los ging es bereits um 10.00 Uhr mit dem Waldlied: „Wenn wir im Wald
spazieren geh´n, gibt es viel zu seh´n,...“.
Der Weg führte vom Familienzentrum über das idyllische Wasserturm-
gelände und den Wald. Ein Dankeschön dafür an Herrn Sommer.
Unterwegs warteten spannende und anstrengende Aufgaben auf die klei-
nen und großen Gäste.
An verschiedenen Stationen stellten alle gemeinsam ihr Können unter Beweis.
Bei der „Jägerin“ Simone wurde Fachwissen rund um die Waldtiere
abgefragt.
Die „Häsinnen“ Sandy und Kathrin forderten die Kinder zum Wettlauf und
zum Kiefernzapfenzielwurf heraus.
„Kräuterhexe“ Kerstin testete die Sinne (Sehen, Hören, Riechen, Fühlen,
Schmecken) der Waldbesucher.
Saskia, der „Fliegenpilz“ und die „Waldelfe“ Ariane erwarteten die Kinder
auf einer Waldlichtung.
Mutig balancierten die Kinder über einen Baumstamm und mit Hilfe eines
Fachbuches bestimmten sie Pilze.

„Elfe“ Melanie hatte ein kniffliges Naturquiz vorbereitet.
Unterwegs wurden viele Naturschätze gesammelt und damit später in der
Kita wunderschöne Kunstwerke gestaltet. Der Kreativität waren dabei
keine Grenzen gesetzt.

Unsere „rasende Reporterin“ Anke hielt viele schöne Momente mit der
Kamera fest.
Nach der Rückkehr aus dem Wald warteten leckere Grillwürstchen und kalte
Getränke auf unsere Gäste.
Alle Teilnehmer erhielten eine Medaille und durften sich einen „Waldgeist“
aus der Schatzkiste mitnehmen.
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Ein herzliches Dankeschön gilt dem Sportverein „Blau-Weiß“  Altes Lager,
insbesondere Mike Schulze, Max Lemp und Randy Hecht für die kulinari-
sche Unterstützung.
Für alle Gäste und Mitgestalter war es wieder ein aufregendes und inter-
essantes Waldfest, bei dem die Natur und das gemeinsame Miteinander im
Mittelpunkt standen.

Kerstin Schmidt-Rapp

Erzieherin

KITA „Lalido“ Langenlipsdorf

Rund um das Buch

Vor einigen Wochen hat-
ten wir in der „Käfer-
gruppe“ das Thema „Mein
Lieblingsbuch“. Aus die-
sem Grund bestimmten
Bücher über mehrere Tage
unseren Kitaalltag noch
mehr als sonst. Sie sind für
jedes Kind interessant und
beeinflussen die Entwick-
lung positiv. Sie sind wich-
tig und wertvoll für die
Sprache.
Schon beim Betrachten ei-
nes Bilderbuches werden
die Wahrnehmung und das aufmerksame Zuhören gefördert, wird Wissen
vermittelt und weitergegeben. Die Kinder werden zum Denken angeregt
und lernen Zusammenhänge erkennen. Dabei treten auch Wortschatzer-
weiterung und Satzbildung in den Mittelpunkt. Durch den gemeinsamen
Austausch verbessert sich die Sprachfähigkeit immer weiter. Das ist uns
Erzieherinnen sehr wichtig. Darum gaben wir unseren Käferkindern die
Möglichkeit, eines ihrer Lieblingsbücher mit in die Kita zu bringen. Jedes
Kind stellte sein Buch voller Stolz vor. Alle Bücher wurden angesehen und
über den Inhalt gesprochen, denn jedes Buch hatte seinen Informations-
wert. Die Kinder hatten viel Spaß daran und zeigten großes Interesse.
Vielen Dank, liebe Käfereltern, für Ihre Unterstützung!

Anette und Anett

Herbstzirkus in LALIDO

Schon im Sommer hatten wir die Idee, einmal Zirkus zu spielen und mit den
Kindern eine Zirkusvorstellung einzuüben. Viele kleine begeisterte Artisten
zeigten sich gegenseitig ihr Können. Etwas traurig waren einige Eltern,
weil sie die Sommervorstellung nicht erleben konnten.

So entstand der Plan, das alljährliche Herbstfest in einen Herbstzirkus zu
verwandeln. Alle kleinen Artisten waren aufs Neue begeistert und hatten
klare Vorstellungen davon, was sie im Zirkus LALIDO sein möchten: Akro-
baten, Pferde, Zauberer, Seiltänzerinnen oder sogar Raubtiere und natür-
lich bunte, lustige Clowns standen auf der Wunschliste der Kinder.
Alle übten fleißig ihre Darbietung ein und zeigten selbstbewusst, was sie
schon besonders gut können. Am 20. September war dann endlich Herbst-
fest und somit Premiere für unsere kleinen Zirkuskünstler. Bei strahlendem
Sonnenschein präsentierten die kleinen Artisten den Eltern, Großeltern

und Geschwistern ihr buntes Zirkusprogramm.
Es war eine zauberhafte und farbenfrohe Vorstellung, die alle begeisterte
und mit viel Applaus belohnt wurde.
Mit Zirkusessen, lustigen Spielen und einem Laternenumzug klang unser
besonderes Herbstfest aus.
Ein großes Dankeschön an die Eltern und die FFw Langenlipsdorf für die
Unterstützung, mit deren Hilfe unser Herbstfest ein Erlebnis  wurde.

Die Kinder und Erzieherinnen

der Kita LALIDO

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Kommt, wir woll’n Laterne laufen...

Am Freitag, dem
08.11.2019, um 17.00
Uhr war es wieder so-
weit: Bei eintretender
Dunkelheit begann das
traditionelle Laternen-
fest.
Unser derzeitiges Müll-
projekt „kein
Müllme(e)r“ aufgrei-
fend, bastelten viele El-
tern mit ihren Kindern zu

Hause eine Laterne aus diversen Dingen, welche eigentlich für den Müll
bestimmt waren.
Zu Beginn des Festes gab es ein kleines Programm. Viele der anwesenden
Kinder gaben den Eltern und Gästen einen musikalischen Einblick in unse-
ren Kita-Alltag.
Danach wurden wir durch das Team von „Jockels BurnOut“ sehr gut mit
Speisen und Getränken versorgt.
Nachdem sich Groß und Klein gestärkt hatten, ging es mit vielen bunten und
kreativ gestalteten Laternen und Lampions in Begleitung der Freiwilligen
Feuerwehr Niedergörsdorf endlich los.
Fröhlich zogen wir mit musikalischer Umrahmung durch die Straßen.
Wir freuten uns über das zahlreiche Erscheinen zum Laternenfest und das
positive Feedback unserer Gäste.
Vielen Dank an die Kameraden der FFW Niedergörsdorf für die tolle Unter-
stützung, an Familie Freitag für die leckere Versorgung, an alle fleißigen
Helfer sowie an alle Gästen für das Befüllen unserer Spendenbox.

Das Team der Kita „Kinderland“

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Zirkus mit Herz!

Auf dem Schulhof der Thomas Müntzer Grundschule in Blönsdorf herrschte in
der Woche vom 21. Oktober 2019 bis 25. Oktober 2019 ein ungewohnter
Anblick. Schließlich steht nicht jeden Tag ein waschechtes Zirkuszelt auf dem
Sportplatz.

Das lag daran, dass der „Projektzirkus Hein“ die Schule besuchte.
In dieser Projektwoche waren die Kinder die Stars und mit fantastischen
Kostümen wurden sie in einer großen Manege mit glitzerndem Artistenein-
gang, in das bunte Zirkusprogramm einbezogen.
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Geburtstage der Senior/innen

Aus den Ortsteilen

Am 15. Dezember treten die neuen Fahrpläne der Deutschen Bahn in
Kraft. Herr Thieme aus Blönsdorf hat sich die Mühe gemacht, alle Ab-
fahrtszeiten zusammenzustellen, die wir an dieser Stelle veröffentlichen:

Bahnhof Niedergörsdorf:
Richtung Jüterbog
00.47 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag), 05.26 Uhr (täglich), 06.16 Uhr
(Mo bis Fr),
07.29 Uhr / 09.29 / 11.29 Uhr / 13.29 Uhr / 15.29 Uhr (täglich), 16.16 Uhr
(Mo bis Fr),
17.29 Uhr (täglich), 18.16 Uhr (Mo bis Fr), 19.29 Uhr / 21.29 Uhr (täglich)

Richtung Wittenberg
05.42 Uhr / 06.42 Uhr ( Mo bis Fr), 07.28 Uhr / 09.26 Uhr / 11.26 Uhr /
13.26 Uhr/15.26 Uhr (täglich), 16.46 Uhr (Mo bis Fr), 17.26 Uhr (täg-
lich), 18.46 Uhr (Mo bis Fr), 19.26 Uhr / 21.26 Uhr / 23.37 Uhr (täglich)

Bahnhof Blönsdorf
Richtung Jüterbog
00.43 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag), 05.21 Uhr (täglich), 06.12 Uhr
(Mo bis Fr),
07.24 Uhr / 09.24 Uhr / 11.24 Uhr / 13.24 Uhr / 15.24 Uhr (täglich), 16.12 Uhr
(Mo bis Fr),
17.24 Uhr (täglich), 18.12 Uhr (Mo bis Fr), 19.24 Uhr / 21.24 Uhr (täglich)

Richtung Wittenberg
05.46 Uhr / 06.46 Uhr (Mo bis Fr), 07.32 Uhr / 09.31 Uhr / 11.31 Uhr
/ 13.31 Uhr/ 15.31 Uhr (täglich),
16.50 Uhr (Mo bis Fr), 17.31 Uhr (täglich), 18.50 Uhr (Mo bis Fr), 19.31 Uhr /
21.31 Uhr / 23.41 Uhr (täglich)

Bahnhof Altes Lager
Richtung Jüterbog
05.10 Uhr / 06.10 Uhr (Mo bis Fr), 07.10 Uhr (Mo bis Sa), 08.10 Uhr
(Mo bis Fr),
09.10 Uhr / 11.10 Uhr / 13.10 Uhr ( täglich), 14.10 Uhr (Mo bis Fr), 15.10 Uhr
(täglich),
16.10 Uhr (Mo bis Fr), 17.10 Uhr (täglich), 18.10 Uhr (Mo bis Fr), 19.10 Uhr
(täglich),
20.10 Uhr (Mo bis Fr), 21.10 Uhr (täglich)

Richtung Beelitz
04.46 Uhr / 05.46 Uhr (Mo bis Fr), 06.46 Uhr (Mo bis Sa), 07.46 Uhr
(Mo bis Fr),
08.46 Uhr / 10.46 Uhr/ 12.46 Uhr (täglich), 13.46 Uhr (Mo bis Fr), 14.46 Uhr
(täglich),
15.46 Uhr (Mo bis Fr), 16.46 Uhr (täglich), 17.46 Uhr (Mo bis Fr), 18.46 Uhr
(täglich),
19.46 Uhr (Mo bis Fr), 20.46 Uhr (täglich)

Bahnhof Oehna
Richtung Jüterbog
05.13 Uhr (Mo bis Fr), 06.20 Uhr / 08.25 Uhr / 10.24 Uhr / 12.24 Uhr/
14.24 Uhr / 16.24 Uhr / 18.24 Uhr / 20.24 Uhr / 22.24 Uhr (täglich)

Richtung Falkenberg
06.33 Uhr / 8.39 Uhr / 10.37 Uhr / 12.37 Uhr / 14.37 Uhr / 16.37 Uhr /
(täglich), 17.12 Uhr (Mo-Fr),
18.37 Uhr / 20.37 Uhr / 22.37 Uhr (täglich)

Bahnhof Zellendorf
Richtung Jüterbog
05.10 Uhr (Mo bis Fr) , 06.16 Uhr / 08.21 Uhr / 10.20 Uhr / 12.20 Uhr/
14.20 Uhr / 16.20 Uhr / 18.20 Uhr / 20.20 Uhr / 22.20 Uhr (täglich)

Richtung Falkenberg
06.37 Uhr/ 8.43 Uhr / 10.41 Uhr / 12.41 Uhr / 14.41 Uhr/ 16.41 Uhr /
(täglich), 17.16 Uhr (Mo-Fr), 18.41 Uhr/ 20.41 Uhr / 22.41 Uhr (täglich)

Altes Lager

Am Donnerstag, dem 14. November wurde zu dem Vortrag „Titanen on
Tour“ – das Rheinisch-Deutsche-Kaltblut erobert die Straßen der histori-
schen Handelsroute „Hellweg“ von Brück nach Weliki Nowgorod geladen.

Am Donnerstag, dem 24.10.2019 sowie am Freitag, dem 25.10.2019 wa-
ren alle Familien, Freunde, Verwandte und Interessierte eingeladen sich
von einem tollen Programm begeistern zu lassen.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal recht herzlich für die Unterstüt-
zung aller Beteiligten bedanken. Der Dank gilt auch den zahlreich erschienenen
Eltern beim Auf- und Abbau des Zirkuszelts sowie der freiwilligen Feuerwehr
Blönsdorf. Schon jetzt freuen wir uns auf kommende, spannende Projekte mit der
Familie Hein.

Jennifer Engelhardt

im Namen der Grundschule „Thomas Müntzer“

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die
im Monat Dezember 2019 ihren Geburtstag feiern!

Solange ein Lächeln ansteckend ist,

eine Umarmung wärmend,

Liebe einem Wunder gleicht und die Hoffnung lebt,

sollte man sich nicht so leicht von den Schattenseiten des

Lebens ablenken lassen.

(Esragul Schönast)
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Blönsdorf

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Wir laden die Blönsdorfer Seniorinnen und Senioren am Mittwoch, dem
11.12.2019, von 14 Uhr bis 18 Uhr in die Mensa der Grundschule Blönsdorf ein.
Gemeinsam lauschen wir bei Kaffee/Kuchen und Abendbrot dem Pro-
gramm der Kinder vom Hort „Sonnenblume“ und stimmen uns mit Gesang
auf das Fest ein.
Der Beitrag beträgt 15 €.
Anmeldungen bitte bei Frau Einax, Frau Sommer, Frau Heinrich oder Frau
Tampe.

Bochow

Der Jüterboger Chor „HeartChor“ spielt am 14. Dezember, 14.00 Uhr zum
ersten Mal in Bochow. Im Anschluss laden die Bochower Landfrauen zu
Kaffee, Tee, selbstgebackenem Kuchen und Weihnachtsplätzchen ein.
Eigene Kaffeegedecke können gern mitgebracht werden.

Am Dienstag, 24.12.2019, 16.30 Uhr leitet Frau Scholz am Heiligabend in
der Bochower Kirche die Christmesse mit Krippenspiel.

Herzlichen Glückwunsch dem Männerchor
„Halbe Lunge“ aus Bochow

- Jubiläums-Konzert in der Bochower Kirche -

Im Januar vor 20 Jahren, nach dem Zempern-Rundgang durch Bochow,
wurde der Männerchor „Halbe Lunge“ geboren. Warum? Beim Zempern
wird mit Gesängen von Haus zu Haus gezogen. Leider kannten damals die
meisten vielleicht noch die erste Strophe der Lieder, bei der 2. vereinzelte
Textzeilen und bei der 3. fehlten die Worte. Damit Liedgut erhalten bleibt
und mit kräftigem Stimmpotenzial gemeinsam gesungen werden konnte,
entschlossen sich einige Bochower, einen Chor zu gründen. Das Beson-
dere ist, dass die Männer seit 20 Jahren stimmlich von einer Frau unter-
stützt werden.
In den vergangenen Jahren kamen zu den „Männerfastnachts-Liedern“,
welche sicher nicht in der Kirche gesungen werden, viele Lieder hinzu,
die von Gästen immer wieder gewünscht werden. Außerdem überrascht
der Chor gern Geburtstagskinder mit seiner gemischten Lieder-Auswahl.
Erfreulicherweise sind inzwischen auch jüngere Stimmen vertreten.
Anfang November lud nun der Bochower Männerchor „Halbe Lunge“ in die
Bochower Kirche zu seinem Jubiläums-Konzert ein. Die Kirche war mit
fast 170 Gästen sehr gut besucht. Sie lauschten den Gesängen der 16
Sänger und den begleitenden Akkordeontönen von Winfried Knuppe. Die
„Halbe Lunge“ erklang mit „doppelter Lunge“, weil das Publikum bei 2 Lie-
dern animiert wurde, lautstark mitzusingen, was es mit Freude tat.

Foto: Georg Hanske

Dazu kam es durch den Kon-
takt zwischen Martina Schlan-
ke und Dr. Claudia Possardt.
Letztere begleitete die Tour als
Tierärztin und trug bei vielen Ge-
legenheiten unsere
Flämingtracht, welche ihr von
den Dennewitzer Fläming-
trachten zur Verfügung gestellt
wurde.
Der Abend begann deshalb
auch mit Musik und Tanz der
Dennewitzer Flämingtrachten.
Dr. Claudia Possardt überreich-
te als Dankeschön ein aus Russ-
land mitgebrachtes Trachten-
tuch. So eingestimmt, lauschten
die rund 50 Gäste, darunter Mit-
glieder des Frauenchores
"Raduga" dem Vortrag von

Friedbert Enders und Dr. Claudia Possardt. Gerhard Thiele, Detlev Seeliger,
Thomas Haseloff, Hans-Jürgen Siebold und Daniel Gretzinger ergänzten
jeweils aus ihrer Sicht Spannendes, Lustiges und Nachdenkliches.
Das Motto lautete: „Pferde bringen Frieden.“ Diese Versöhnungsfahrt von
2.300 km in über 70 Tagen galt der Völkerverständigung. An jedem Rastort
wurde die Friedensglocke geläutet. Am Ziel, dem Kreml von Nowgorod, ist
sie nun dauerhaft aufgehängt.
Andrea Schütze und Martina Schlanke dankten Dr. Claudia Possardt und
Friedbert Enders stellvertretend für alle Tourteilnehmer, dass sie sich auf
diesen historischen Weg gemacht hatten, um Menschen aus verschiede-
nen Regionen der EU kennenzulernen und so die europäische Integration
zu fördern. Unter dem Leitgedanken „Europa sind wir – Pferde bringen
Frieden“ wurde an diesem Abend noch einmal deutlich, dass ein gemein-
sames Europa Bestand und Zukunft hat. Die Tour überbrachte die Bot-
schaft für ein wertvolles, freies und versöhntes Europa einzutreten!
Wer den Kaltblutzuchtverein unterstützen möchte, quasi jetzt mit einem
kleinen Weihnachtsgeschenk:
Spendenkonto:
Kaltblut Zucht- und Sportverein
IBAN: DE88 1203 0000 1020 6557 32

Vielen Dank!

Liebe HAUS-Freunde,

wieder ist ein Jahr vorbei; Dezember … das heißt Adventszeit.
Sind Sie schon bereit für den besinnlichen, mit Kerzenschein geschmück-
ten und mit vielen Weihnachtsmärkten ausgestatteten Weg?
Versuchen Sie, Stress und Hektik draußen zu lassen, wenigstens ein Mal
am Tag zur Ruhe zu kommen und bestimmen Sie Ihr eigenes Tempo.
Wir laden Sie und Ihre Kinder/Enkel (im Kostüm) zum Jolka-Fest ein; etwas
ruhiger geht es zu, wenn die Neue Bühne Senftenberg mit der „Weihnachts-
gans Auguste“ zu uns kommt.
Falls Sie noch Geschenke suchen … wie wäre es mit einem Gutschein für
das Silvesterkonzert oder zur Begrüßung des neuen Jahres am 26. Januar
2020. Die Lesung mit Wladimir Kaminer am 8. Februar 2020, eine Vorstel-
lung mit dem Neuen Globe Theater am 1. März oder die Frauentags-
veranstaltung mit Tatjana Meissner sind bereits jetzt sehr gut nachgefragt.
Rufen Sie uns an: 033741/71304. Wir beraten Sie sehr gern und stellen
den Gutschein ganz nach Ihren Wünschen aus!
Wir wünschen Ihnen einen schönen Weg durch den Advent, frohe Weih-
nachten und kommen Sie gut ins Neue Jahr!

Andrea Schütze und DAS HAUS-Team

Liebe Blönsdorferinnen und Blönsdorfer,
wir möchten mit Ihnen am Mittwoch, dem 01.01.2020 auf dem Mehr-
generationen-Spielplatz das neue Jahr bei einem Gläschen Glühwein und
Kinderpunsch sowie einer Bratwurst begrüßen und laden Sie dazu herz-
lich von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr ein.

Ihre Senioren-Beauftragten und ihre Ortsvorsteherin

Liebe fleißige Helfer und Sponsoren,
ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Sponsoren aus Blönsdorf
sowie aus Nah und Fern für die bemerkenswerte Unterstützung beim
Herrichten des Mehrgenerationenspielplatzes Blönsdorf mit Manneskraft,
Material, Technik, Strom und Wasser, Unterstellmöglichkeit, Transport, Ver-
pflegung und einer Vielzahl von Spenden.
Ihr seid einfach toll und lasst Kinderherzen höher schlagen!
Vielen Dank!

Manuela Tampe

Ortsvorsteherin
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Kaltenborn

Besinnliches und Schönes in der Kaltenborner Dorfkirche

Am 7. Dezember 2019, einen Tag vor dem 2. Adventssonntag um 15.00 Uhr
wird Kreiskantor Peter-Michael Seifried auf der historischen Turley Orgel
(1824) gemeinsam mit dem italienischen Saxophonisten Mattia Maccarelli
die Zuhörer mit Musik überraschen. Die Kaltenborner Kirche wird festlich
geschmückt und wie immer beheizt sein.
Um die richtige Adventsstimmung aufkommen zu lassen, bietet Peter-Michael
Seifried den Zuhörern die Möglichkeit, Advents- und Kirchenlieder auszu-
suchen und das gewünschte Lied gemeinsam mit der Gemeinde unter
Orgelbegleitung zu singen und zu genießen.
Nach dem Konzert sind alle Gäste zu einem gemütlichen Beisammensein
mit Adventspunsch und selbstgebackenen Keksen aus den Kaltenborner
Familienbackstuben eingeladen.
Der Eintritt ist frei, ebenfalls Adventspunsch und Kekse; Spenden sind wie
immer gern gesehen und für die weitere Restaurierung des historischen
Kastengestühls der Kirche vorgesehen.

Malterhausen

Adventsblasen und gemeinsames Singen

Feuerwehrverein und Ortsvorsteherin laden am Sonntag, dem 15.12.2019,
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr die Malterhausener zum Adventsblasen mit
der FlämingCombo Marzahna sowie zum gemeinsamen Singen mit dem
Chor Seehausen am Feuerwehrhaus ein.
Durch den Feuerwehrverein und Kinder der FFw Malterhausen werden
Kaffee und Kuchen gereicht. Die weitere Versorgung mit Speisen und
Getränken ist ebenfalls gesichert.
Für die Jüngsten kommt der Weihnachtsmann.

Herbstputz 2019

Trotz schlechter Wettervorhersage – es sollte pro Stunde 2 Liter regnen –
standen pünktlich um 9.00 Uhr dreißig Malterhausener vor der Feuerwehr.
Bestückt mit Harke, Heckenschere, Besen und Schippe wurde der Herbst-
putz angegangen. Mit den Erfahrungen aus dem erfolgreichen Frühjahrs-
putz war der Einsatz gut vorbereitet.
Vier Teams wurden gebildet, die einige öffentliche Plätze unseres Dorfes
wieder auf Vordermann brachten. Zudem profitiert die Feuerwehr von der
Aktion.

Zum Abschluss spendierte das Hotel und Restaurant „Am Bad“ aus Jüterbog
den Teilnehmern einen erstklassigen Erbseneintopf.

Das haben WIR gemacht:
– Im Feuerwehrgebäude wurden Regale angebaut, draußen die Dachrinne

gereinigt und die Weihnachtsdeko vorbereitet; ein Weihnachtsbaum wurde
geschlagen.

– Im „Park“ ist der Weg wieder ordentlich begehbar. Unbedingt anschauen!
– Der unschöne Resthaufen von der abgebrochenen Weide am Dorfteich

wurde aufgeladen und abtransportiert.
– Die Sträucher am Teich und am Dorfplatz bekamen einen frischen Kurz-

haarschnitt.
– Auf dem Friedhof ist das Laub entfernt und die Hecken sind zurück-

geschnitten.
Auch die Trauerhalle hat jetzt wieder saubere Regenrinnen.

– Die Jugendfeuerwehr zog mit ihrem Lager in ein neues Domizil um. Dort
musste zunächst auch aufgeräumt werden.

Geregnet hat es – zum Glück – nicht …

Vielen Dank allen Helfer und Unterstützern für die Arbeit, Fahr- und Werk-
zeuge und natürlich für die leckere Erbsensuppe.

Der Vorstand

Dennewitz

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Die Dennewitzer Senioren sind herzlich zur Seniorenweihnachtsfeier am
Donnerstag, dem 12.12., 15.00 Uhr ins Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“
eingeladen.

Gölsdorf

Auf zum Neujahrsblasen bei Waidmannsruh!

Am Samstag, dem 04.01.2020 sind ab 14.00 Uhr Gölsdorfer und Gäste
zum Neujahrsblasen bei Waidmannsruh eingeladen. Es spielt die Jagdhorn-
bläsergruppe „Waldesruf“ aus Langenlipsdorf. Für das leibliche Wohl sorgt
das Team des Wirtshauses „Zum Grafen Bülow“ Dennewitz.

Zu Gast war außerdem Kreiskantor Peter-Michael Seifried, der mit seiner
Spielleidenschaft Töne aus der Schuke-Orgel lockte, die alle begeisterten
und viele zum Mitsummen animierten.
Willy Bergemann bedankte sich bei den Sängern mit „Schmierstoff“ für die
vielen interessanten und lustigen Programme bei den Männerfastnachten
in der Gaststätte „Zur Linde“.
Das Wetter meinte es am Nachmittag besonders gut mit den Gästen, so
dass es im Anschluss großen Andrang im Kirchgarten bei den selbstgeba-
ckenen Kuchen und
herzhaften Speisen der
Bochower Landfrauen
gab. Wem es doch zu
frisch war, der konnte
sich an den Feuer-
schalen der Familien
Knappe, Senf und
Schmidt aufwärmen.
Der Abend klang bei ge-
mütlichem Beisammen-
sein am warmen Feuer-
schein unterm Sternen-
himmel aus.

Vielen Dank allen Helfern und Unterstützern, ohne die solche Veranstal-
tungen nicht in diesem Rahmen stattfinden könnten.
Einige Tage später trafen sich die Sänger mit ihren Partnern im renovierten
Dorfgemeinschaftshaus zu einem geselligen Beisammensein. Das Buffet
war gefüllt mit vielen leckeren Speisen, die von den Mitgliedern zubereitet
worden waren. Ohne Singen kann so ein Abend nicht verlaufen! An den
Tönen und Gesichtern war zu erkennen, wie viel Spaß und Freude es
allen machte. Die Sänger bedankten sich damit auch bei ihren Familien, die
doch einige Nachmittage oder Abende im Jahr allein verbringen müssen.
Singen macht Spaß – Singen hält Jung

Für Bochow

Diana Hanske

Foto: Georg Hanske

Nicht nur an der Eiche wurde das Laub entfernt.
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Niedergörsdorfer Advent

Niedergörsdorfer und Gäste sind herzlich am Sonntag, dem 08.12., von
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr in den Pfarrgarten zum Niedergörsdorfer Advent
eingeladen.

Ab 14.00 Uhr Adventsmarkt mit
Kleingewerbe, Punsch, Würstchen und Advents-Café,

15.00 Uhr Märchenstunde für die Kleinen
15.30 Uhr Gemeinsames Adventssingen
17.00 Uhr Märchenstunde für die Kleinen
18.30 Uhr Kleiner Adventssegen

Wir freuen uns auf Sie!

Marlen Seidel Ines Fürstenau-Ellerbrock

Ortsvorsteherin Pfarrerin

Unsere letzte Turnstunde wird zum Theaterfeuerwerk

Am 9. Dezember 2019 findet unsere letzte Turnstunde für dieses Jahr im
Kinderturnen statt. Für die kleinen Sportlerinnen und Sportler vom FSV 76
Niedergörsdorf e.V. gibt es wie jedes Jahr kurz vor Weihnachten eine
kleine Überraschung. Die flunker produktionen aus Wahlsdorf führt das
Theaterstück „Die Prinzessin auf der Erbse“ auf. Ein Märchen, wie es nicht
im Buche steht.

Erbse spielt den Prinzen – aber wie! Linse könnte sich die Haare raufen.

Blöd wie ein Stockbrot der Typ. Und als er es endlich begriffen hat, darf

sie nicht seine Prinzessin sein. Da schickt sie ihn auf einen Weg, der es

in sich hat. Und los geht’s. Die Wände sind aus Kreidestrichen, die

Spielorte wechseln im Minutentakt und Prinz Erbse ist auf der Suche.

Erfolglos, wie wir wissen …

Ein Schauspiel mit Puppen und der ganzen Fantasie für Leute ab vier

Jahren.

Bevor die Turnhalle sich in eine Theaterbühne verwandelt, können die
jungen Sportler in einer Bewegungslandschaft noch einige Übungen aus-
probieren. Unseren Jahresabschluss würden wir sehr gern mit weiteren
Kindern und ihren Eltern bzw. Verwandten verbringen. Der Eintritt ist frei,
über eine Spende freuen wir uns sehr.
Wir freuen uns, Sie als Gast in unseren Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.
Einlass ist ab 16.00 Uhr. Das Theaterstück beginnt um 16:30 Uhr in der
Niedergörsdorfer Turnhalle.

Marlen Seidel und Stephanie Marschner

FSV 76 Niedergörsdorf e.V.

Wir machen Kinder stark! Kinderturntag 2019 in der
Niedergörsdorfer Turnhalle

Kinderturnen ist die motorische Grundlagenausbildung für Kinder. Zum
zweiten Mal hatte der Sportverein FSV 76 Niedergörsdorf e.V. zum bun-
desweit organisierten Kinderturntag eingeladen.
In der Niedergörsdorfer Turnhalle hatten die Übungsleiterinnen Marlen Seidel
und Stephanie Marschner zusammen mit Hilfe von drei Eltern mehrere
Stationen aufgebaut, an denen die Kinder im Alter von drei bis sieben
Jahren ihren Bewegungsdrang ausleben konnten.

Das Übungsleiterteam
begrüßte die Kinder mit
einer gemeinsamen Er-
wärmung. Die ver-
schiedenen Stationen
mit folgenden Themen
„Rollen, Gehen, Rut-
schen / Sinne / Wer-
fen und Fangen / Team-

Baumaßnahme 2019 – Ballfangnetzanlage -

Im Dezember 2018 bekamen wir die Zusage des Landkreises Teltow-
Fläming, dass unsere beantragte Förderung für die Errichtung einer Ball-
fangnetzanlage genehmigt wurde und somit unser Vorhaben finanziell
abgesichert war.
So konnte die Baumaßnahme im Jahr 2019 starten. Bei zwei Arbeitsein-
sätzen strichen unsere Mitglieder mehrfach die Profilrohre in MSV-Gelb.

Danach kamen die notwendigen Hül-
sen in die Erde, um die Profilrohre si-
cher zu befestigen. Am 19.10.2019
wurden im letzten Bauabschnitt die
Ballfangnetze in MSV-Blau ange-
bracht.
Somit können wir mit Stolz ein weite-
res Wahrzeichen in unseren Vereins-
farben (Gelb  und Blau) auf dem
Vereinsgelände vorzeigen.

Der MSV bedankt sich in erster Linie bei seinen fleißigen aktiven und
passiven Mitgliedern für die Unterstützung. Weiterhin geht ein großes Dan-
keschön an den Landkreis Teltow-Fläming, Frau Kaminski, für die gute
Zusammenarbeit und finanzielle Unterstützung in Höhe von 1.350,00 Euro.
Für das ganze Projekt sind dem Verein somit „nur“ noch Restkosten von
ca. 1.000,00 Euro entstanden.

Lars Koch

1. Vorsitzender Malterhausener Sportverein
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Veranstaltungen

Samstag, 7. Dezember, 15.00 Uhr
Jolka-Fest
Das russische Neujahrsfest für Kinder
Der Frauenchor Raduga aus Altes Lager und Väterchen Frost, begleitet
von seiner Enkelin Snegurotschka (Schneemädchen) laden Klein und Groß
zum Jolka-Weihnachtsfest ins Land der Märchen ein.
Natürlich wird auch der Weihnachtsmann erwartet. Alle Kinder sollten in
einem Kostüm (wie beim Fasching) in den großen Saal kommen.
Unbedingt telefonisch unter: 0174-773 79 16 anmelden; weil jedes Kind
ein Geschenk bekommt.
Die Veranstaltung wird für Kinder ab fünf Jahren empfohlen.
Eintritt: Kinder 8,00 EUR (inkl. Geschenk), Erw. 6,00 EUR

Sonntag, 8. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtsprogramm für Familien „Die Weihnachtsgans Auguste“
Weihnachtslesung nach dem Buch von Friedrich Wolf
Familie Löwenhaupt streitet sich. Vater Luitpold freut sich auf den Festtags-
braten, hat eine Gans gekauft und mästet sie im Keller. Doch sein Sohn
Peterle hat sich mit der sprechenden Gans angefreundet. Die beiden ge-
hen spazieren und „Gustje“ erzählt vom Süden, in den die Wildgänse flie-
gen, von den Schneegänsen und und und ... Peterle weiß: Gustje darf auf
keinen Fall gegessen werden!
“Die Weihnachtsgans Auguste“ ist wohl das beliebteste Märchen von
Friedrich Wolf. Es zeigt, dass Familie und Freundschaft nur gelingen, wenn
man sich zuhört und Rücksicht aufeinander nimmt.
Eintritt: 8,00 EUR, erm. 5,00 EUR, Kinder bis 14 Jahre 3,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 15. Dezember, 10.00 Uhr
Kleines Weihnachtsfrühstück in der Feuerwache Altes Lager zur Vor-
bereitung der 150-Jahr-Feier im nächsten Jahr

Samstag, 21. Dezember
Seehausener Weihnachtsmarkt rund um den Backofen

Dienstag, 31. Dezember, 16.00 Uhr
Silvesterkonzert
mit dem Kammermusik-Ensemble „Primavera“ und dem Tenor
Jens Pokora
Wir laden ein zu einer Stunde voller Musik, witzig, spritzig, abwechslungs-
reich und besinnlich zugleich. Es erwartet die Gäste eine festliche Dank-
sagung an Gewesenes und eine erwartungsvolle Sicht auf kommendes
Neues. In geselliger Runde wollen wir das alte Jahr bei Silvester-
pfannkuchen ausklingen lassen.

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung in der Gemeinde
Niedergörsdorf

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der Gemein-
de Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an. Ziel dieser Bera-
tung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges Hilfsangebot
anzubieten:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen

Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von So-
zialleistungen

Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologischen

Entlastung

Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Besuch

der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf Montag
OT Altes Lager 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren tele-
fonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis Freitag von 08.30
Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige individuelle Ter-
mine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter 0152/57650073 ver-
einbart werden.

arbeit und Rhythmus“ wurden von den Kindern schnell in Besitz genommen.
Im zweiten Teil der Halle war eine Bewegungslandschaft zum Probieren und
Sammeln von Bewegungserfahrungen aufgebaut. Die Eltern motivierten ihre Kin-
der und gaben ihnen teilweise Sicherheit in der neuen Umgebung. Insgesamt
gingen 17 Kinder aus den umliegenden Ortsteilen stolz mit dem Stempel des Kinder-
turnabzeichens auf ihrer Laufkarte und einer Urkunde nach Hause.
Vielen Dank an die fleißigen Helfer und für die zahlreiche Teilnahme!

Marlen Seidel und Stephanie Marschner

FSV 76 Niedergörsdorf e.V.

Krabbel-Café

Seit Juni gibt es unseren Café-Dorftreffpunkt  „Leib & Seele“ - offen für
alle, für Jung und Alt. Wir möchten im Rahmen dieses Cafés einen Vormit-
tag als „Krabbel-Café“ speziell für Eltern mit kleinen Kindern anbieten.
Spielzeug, Malsachen, ein großer flauschiger Teppich sind vorhanden -
Kaffee, Tee, Cappuccino und Kuchen natürlich auch!
Wir freuen uns auf Sie!
Unser Krabbel-Café ist immer dienstags, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern

0172/130 7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Inken Ewertsen, Cello
Beate Klemens, Geige
Anastasia Mozina-Braun, Piano
Jens Pokora, Tenor

Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de
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Bitte vormerken:

Samstag, 4. Januar, 14.00 Uhr
Neujahrsblasen bei Waidmannsruh

Samstag, 4. Januar in Schönefeld
14.30 Uhr Neujahrstreffen der Schönefelder Senioren im Dorf-
gemeinschaftsraum
17.00 Uhr Angrillen vor dem Dorfgemeinschaftshaus

Dienstag, 7. Januar/Dienstag, 4. Februar, jeweils 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulung für Senioren im Gebäude der Freiwilligen Feuer-
wehr Malterhausen

Freitag, 10. Januar, Samstag,
11. Januar, jeweils 20.00 Uhr
Jugendfastnacht 2020 – besonderes
Jahr, besonderes Fastnachten
Der Billiardverein und die Platzmeister
Isabelle Kremling und Dennis Schleiff, Maxi
Möbius und Sven Knappe heißen die Gäs-
te an beiden Abenden im Gasthaus „Zur
Linde“ Bochow herzlich willkommen.

Samstag, 11. Januar, 17.00 Uhr
KNUT in Altes Lager
Die Freiwillige Feuerwehr Altes Lager bietet wieder die Möglichkeit, in
geselliger Atmosphäre den Weihnachtsbaum zu verbrennen. Treffpunkt
ist der Bolzplatz in der Heidestraße. Auch wer keinen Baum mitbringt, ist
bei Glühwein und Würstchen herzlich willkommen!

Samstag, 11. Januar, 20.00 Uhr
Jugendfastnacht

Wirtshaus „Zum Grafen Bülow, Dennewitz 12, 14913 Niedergörsdorf,

Telefon: 033741/72030, Internet: www.wirtshaus-dennewitz.de

Sonntag, 12. Januar, 10.00 Uhr
Treff zum Zempern an der Bochower Gaststätte „Zur Linde“
(wetterabhängig, sonst am Sonntag nach Männerfastnachten)

Samstag, 25. Januar
Fastnachten mit Programm der Dorfjugend

Gasthof Witte, Oehna 1, 14913 Niedergörsdorf, Telefon: 033742/60354,

Internet: www.gasthof-pension-witte.de

Foto: © Daniela Müller /

Primavera Musik-Show aus Berlin

Sonntag,  26. Januar, 15.00 Uhr
Neujahrskonzert mit der „Primavera Musik-Show“ aus Berlin
Zu erleben ist ein prickelnder
Operettencocktail mit Wiener Char-
me, ungarischem Temperament und
Walzermelodien, gewürzt mit feuri-
gen Csárdásklängen und Berliner
Witz & Humor.
Seit vielen Jahren begeistern die
Berliner Künstler auf ihren Gastspie-
len zahlreiche Zuschauer und ero-
bern mit Melodien von Strauss,
Millöcker, Zeller und anderen
Operettenkomponisten die Herzen
der Musikliebhaber.
Erstklassige Solisten in prachtvollen
Kostümen lassen Sie für einen Au-
genblick den Alltag vergessen und
entführen Sie in die zauberhafte
Welt der heiteren Muse!
Eintritt: VVK 24,00 EUR, AK 26,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Mittwoch, 29. Januar, 14.00 Uhr
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Malterhausen/Lindow lädt alle Senio-
ren und interessierte Bürger herzlich zum Kaffeenachmittag ein. Zu Gast
ist Kriminalhauptkommissar Behrendt, der zum Thema: „Der falsche Poli-
zist – Was ist zu tun“ informiert.

Samstag, 1. Februar, 20.00 Uhr
Männerfastnachten in der Bochower Gaststätte „Zur Linde“
Es laden ein der Billardclub „Frischauf“ Bochow e.V. und die Platzmeister.
Freuen Sie sich auch auf den Männerchor „Halbe Lunge“!

Montag, 10. Februar, 18.30 Uhr
Treffen des Festkomitees in Vorbereitung auf die 825-Jahr-Feier in
Oehna im Gemeinderaum

Samstag, 15. Februar, 20.00 Uhr
Männerfastnachten

Kulturscheune Seehausen
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